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Leiterin Pflegedienst gewinnt Gold bei der Eisstock-Weltmeisterschaft 
 

Valens, 10. März 2022 

 

Blazenka Bandur, Leiterin Pflegedienst der Rheinburg-Klinik Walzenhausen, ist seit 4 Jahren 

Mitglied in der Schweizer Nationalmannschaft im Eisstocksport. Bei der Weltmeisterschaft, 

die vom 22. bis 27. Februar im italienischen Klobenstein/Ritten über die Bühne ging, holte sie 

mit ihrem Team die Goldmedaille im Mannschaftsspiel der Gruppe B. 

 

Wenige Trainingsmöglichkeiten im Vorfeld  

 

Mit dem Erfolg trotzten die Schweizer Eisstockdamen den nicht gerade vorteilhaften 

Trainingsbedingungen der letzten zwei Jahre. Umso schöner strahlt die Goldmedaille für Blazenka 

Bandur: «Dass wir trotz dieser Bedingungen Gold holen konnten, ist einfach nur schön. Es ist die 

erste Goldmedaille der Gruppe B im Mannschaftsspiel, ich bin sehr stolz auf mein Team. Wir haben 

trainiert, so oft wir nur konnten, mussten uns aber immer wieder mit geschlossenen Eishallen 

abfinden – oder mit blockierten Hallen, weil auch in anderen Sportarten viele Bewerbe nachgeholt 

werden mussten. Wenig hilfreich war da, dass es sich beim Eisstocksport um eine Randsportart 

handelt. Das Problem hält noch an, sogar die Schweizer Meisterschaft musste deshalb abgesagt 

werden.» 

 

Randsportart, die jetzt olympisch wird 

 

Dass diese Unsicherheit nun aber der Vergangenheit angehört, hoffen alle Sportlerinnen und 

Sportler. Und es gibt auch sehr positive Nachrichten, von denen Bandur berichten kann: «Der Sport 

ist gerade im Aufwind, denn 2021 wurde die Vorentscheidung gefällt, wonach der Eisstocksport in 

die Liste der olympischen Sportarten aufgenommen wurde. Es gibt viele Auflagen, einige davon 

müssen noch erfüllt werden, aber wir sind zuversichtlich, dass wir 2030 erstmals bei den 

Olympischen Winterspielen antreten werden.» 

 

Vom neuen Trainer für die Nationalmannschaft entdeckt 

 

Blazenka Bandur ist dem Eisstocksport schon lange verbunden. Bevor sie in die Schweiz kam, 

spielte sie in einem deutschen Verein. Seit rund 6 Jahren ist sie im ESC Frauenfeld aktiv, dessen 

Trainer rasch das Potenzial des Neuzugangs erkannte. In seiner Funktion als Coach des 
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Nationalteams nominierte er sie für den Nationalkader; trotz ihrer deutschen Staatsbürgerschaft, wie 

sie erzählt: «In der Schweiz dürfen auch Angehörige anderer Nationalitäten in der 

Nationalmannschaft spielen, hier greift eine Sonderregelung für kleine Eisstocksportnationen. Das 

war mein Glück, trotzdem hoffe ich, dass der Sport in den nächsten Jahren viele junge Leute 

anzieht, die den (Eis-)Stocksport auch bei den Schweizerinnen und Schweizern bekannter machen. 

Gerade auch im Hinblick auf die geplante Olympiateilnahme 2030 bin ich da recht zuversichtlich. 

Und auch, weil der Sport das ganze Jahr ausgeübt werden kann – im Sommer auf Kunststoff- oder 

Asphaltbahnen –, was ihn in meinen Augen sehr attraktiv macht.» 

 

Gratulation vom Arbeitgeber 

 

Die Kliniken Valens freuen sich über den sportlichen Erfolg ihrer Mitarbeiterin. Es gratulieren im 

Namen der gesamten Klinikgruppe: Edith Kasper, Klinikdirektorin der Rheinburg-Klinik 

Walzenhausen, Stefan Pott, Pflegedirektor der Kliniken Valens, und Dr. Till Hornung, CEO der 

Kliniken Valens: «Wir freuen uns mit Dir, Blazenka, herzliche Glückwünsche zur Goldmedaille! Wir 

sind sehr stolz, ab jetzt sagen zu dürfen, dass wir mit einer Weltmeisterin zusammenarbeiten!» 

 

 

 

Dem Schweizerischen Eisstockverband (SESV) sind 24 Vereine angeschlossen, die in die Regionen 

Graubünden, Ost, und West eingeteilt sind. Der SESV ist Mitglied des Dachverbandes des 

Schweizer Sports, der SOA (Swiss Olympic Association) und des Internationalen Dachverbandes IFI 

(International Federation Icestocksport). Der Schweizerische Eisstockverband nimmt regelmässig 

mit einer Herren-, Damen- und Junioren-Nationalmannschaft an Europa- und Weltmeisterschaften 

im Eisstocksport teil. 

 

Der Breitensport bildet das Fundament des Schweizerischen Eisstockverbandes, und Nachwuchs ist 

gerne gesehen. Trotz jahrhundealter Tradition ist der Eisstocksport eine moderne Sportart; attraktiv 

und gesund, und spielbar von der Jugend bis ins hohe Seniorenalter.  

 

Interessierte informieren sich unter www.eisstocksport.ch.  

 

 

 

Bilder:  

- Blazenka Bandur, Leiterin Pflegedienst in der Rheinburg-Klinik Walzenhausen und Mitglied 

in der Nationalmannschaft des SESV 

- Gruppenfoto der erfolgreichen Damenmannschaft 

(vorne v.l.n.r.: Alessandra Baumann, Bernadette Röllin; hinten v.l.n.r: Marta Bundi, Blazenka 

Bandur, Sabine Di Santos) 

 

 

 

Weitere Auskünfte erteilen: 

 

Michaela Sonderegger, Leitung Kommunikation und Marketing, Tel. 081 303 11 59 

michaela.sonderegger@kliniken-valens.ch 

 

Blazenka Bandur, Leiterin Pflegedienst in der Rheinburg-Klinik Walzenhausen, Tel.  071 886 11 11 

blazenka.bandur@kliniken-valens.ch  
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